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Sitzungvom22 .December(Abend
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.Dr .Maÿrederbeantragtden

AnkaufderRealitätEckeder
Seitenstettengasse( 3)undRuprechts¬
gast im BezirkinStadtumdenPreisvon800fl .

angenommen.V .H .Dr .Neumayerder
ferentüberdasProjektderUnternehnungderAmbt¬betreffenddiepotaminaein¬habeneulicheBe¬er nicht da¬sationderApenburglicheundbeantragtdiedieverglichenderOrganenderGemein¬bereitsabgegebeneErklärung
wonachgegendenHotelbarmi¬sergewissenBedingungeneineEinlebungnichterhobenwird ,zugenehmigen.Aug.dieKademeisterstelleumneuen
VolksbadedesBezirkesWahrungwerdedenhörigenBadmissio¬
in Peter Winteraca¬
MinistoferunddiehiedurchgewordenBodensel¬am4 .BeidemAntonCatalo¬

verliehen .M.Dr .Wähnerbeantragt,
principiellzubeschließendaßdieHausmeisterundHausmeisternnen,welchealssolchepolizeilich
gemeldetsindbeiderDienstbotenkrankenkasseaufzunehmenseien.DieDienstbotenkrankenkasseseijedochnurdannzahlungs¬
pflichtig ,wenneinsolchesMit¬gliedzurZeitseinerErkrankungkeinerZwangskrankenkasseangehört.
Aug .dasAnsuchenumÜberlassung
desFestsaalesimRathhausezur
AbhaltungeinesallgemeinengroßenWienerArbeiterballesamwird17.Januar1897mitRücksichtauf

denGemeinderathsbeschlus¬10.December1889,wonachdieFest¬
raumimneuenRathaus¬nurfürdieeigenenZweckeder
Gemeindebenutztwerden
dürfen ,abgelehnt.demMittagetrauerensichSchwarzenbergwirdge¬
AushaltungdesRegelaufden
WahrungenFriedhofbefindlichense recedentisein¬gegensichaufdenKate¬
Friedhof,überlaßen.der VierTageih¬
gelhaft,wirgehalt,daßdiefürdieliegen¬gense ge¬ad de¬ge¬ gewendetwerdendiesen.
ne nach¬le derVorhaltdeseiner schaftund
er ge¬den denKircheverlesentraten deor¬schaft nachdieden Ehelichungschendehe¬erscheschenAnre¬nenin wartungichte ich denderHe¬miteben ,undde¬hebungderbegeisterderfoderlichePfer¬

ne redlichder¬gleich ihreNach¬
Joch.Lollisch,Hofrathhaberen wohnendendieunterderFührungder
Contract.InspectorsvonHage¬

gen demeih¬gesundbezeich¬
versprachen.
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Winterfahrordnung der Wiener
Tramweg- Gesellschaft . )Inder
gestrigenSitzungdesStadtrathes
referirte M .Dr .Wahnerüber¬
den Statthaltere Erlaßvom30 .Novemberl . . ,womitder
von der Wiener Tramwag¬
GesellschaftvorgelegteFahrplan¬

entwurffür die Zeit vom1 .
December. J .bis 28 .Februar

1897u .er demVorbehaltgeneh¬
migtwird ,daßeineweiter
ErhöhungderFahrleistungnachMaßgabeeinesconstatirtener¬hohenVerkehrsbedürfnissesodersonstigeröffentlicherRück¬
sichtennachträglichverfügt.werdenwürde .ObwohldievonderGemeindeaufgestellten
Forderungennichtdirectabge¬lehnterscheinen,vielmehrebendieseForderungennachtraglichgegendieWienerTramweg
GesellschaftinGeltunggesetzt

werdenkönnten ,erscheinendieInteressenderGemeinde
gleichwohlverletzt,weilindemClasseausdrücklichher¬
gehobenwerde,daßdervor
gelegteGeplauentwurfvomverkehrstechnischenStand¬
punkteallenbilligerWeisezustellendenAnforderungenRech¬
nungtragtundsomitdievon
derGemeindegeforderten
Mehrleistungen,alseinem
gegenwärtigenVerkehrsbedürf¬nissenichtentsprechend,abge¬lehnterscheinen.DerReferent
beantragt demnach ,gegen
diesenStatthalterierlaß ,den
Ministerialreceszuergreifen ,
um den Ederungen der Ge¬
meinde Geltung zuverschaffen
Die Referenten antrag werdenmit

desH .D .Mayoderge¬einigenZusätzennehmigt
aus dem Rathhaus der
muernannte Stadtian
mandere von Wein ,Ihm
Ritter von Engel hatheute

vormittag in neuen
Rathhause demBurgernn

sei doch seine An¬
ins richte abgestatteten

einer Communal kam
der und Stadtisches Jahrbuch
1897 . )Soebenerschiender

neueJahrgangdesWiener
unumskalender und
desstädtischeJahrbuch.Wie
alljährlichsoistdasauchdes¬malein äusserstwel¬get werdeanfangneh¬
u übersichtlichzusammenge¬
stelltesNachschlagebuchfüralle auf dieGemeinde
bezüglichenAngelegenhei¬ten .DievorlegendeJahrganzhatmiraufwiedereingültigesVerzeichnesderGemeinderathedesdemgang amgefehlthat .beigegebensinddembucheininteressante
abhandlungausderfoder¬derBibliothekslustesdeCa¬
haltbetitelt :Brand
Fluthversorgunginab¬nommerzu5 r .181.
InfolgederTürkenwegeih¬deangeWarenvordie¬
ViehzuführausUngarn,in¬denZeiteinesehrgewese¬
gwerden.DieFischerdiedückederBescherungeinersei¬gehen enpresbestimmungenaner¬seitlitten ,konntennichtmehr
genügendfürdieAppro¬zimirungsorgen .Aberin denfall in derle¬zu aus e¬ringihrGemeindebei¬zurBehebungdiesernochda¬ternommeneThatder¬
der anschließendeHand¬

chronik ,sowiedieLocalconikunddesVerzeichnisderTodes¬fälle zeichvomSeptember195.biseinschließlichEnde
August1890



( DieGesundheitsverhältnisse
Wiens . )In der amletzten
SamstagabgehaltenenSitzung
der Amts -undAnstaltsarzt
derCommunerstatteteRegi¬
rungsrathDr .Kammerer ,denStadtphysikuspitals Hauptrapportfürden
Monatet Novber ,dervorge¬rücktenJahreszeitentsprechend
hatderKrankenstandeinmaß¬geWeigerungerfahren.Indie¬armenärztlicheBehandlung
kamen6 .96krankheitsollge¬gen6 .222imvormanet,under¬
Vorherrschend,wanndiene¬chenKranckheitenderAnge¬orgenmit1907tenhierauffolgendiederVerkau¬ungsorganemit780 ,JungensubenloseundSeculosmit603 ,Gelenkscheumatis ,musmit148 .ErbankungendeschensundseinerHaus¬mit87Fällen .DieAnzahldenderAnzeigepflichtunterle¬
gendenInsectionsertheilewelchealleJahrimVorüberimWegenbegriffenistha¬henemireinemäßigege¬den her¬sächlichdurchdasgemacht,Autorenderleichepen¬
kungenanVorallen ,undMahrenbedingtderVer¬gleichmitdemVormonat¬er be¬Sandin herigenNomi¬
war .Essindnämlich1520
gegen361imVorjahralsum1841FälleimherigeNovembwenigenvorgekom¬
men.DieseAnzahlvoninferti¬
öhenKrankheitenvertheiltsich

folgendermaßen:Blattern
Scharlach215 ,DipsterilisundGron44 .nach6Rathlauf95Wochenbelieber18.Mahren191 .Reichsten90allen 17 .Auchistlichkeithaterschendepositäterhaltenenzugangzumachenof¬er gehobengehenvondeBibli¬Krugundpriorita¬se eineInderVerblicheeige¬dasnämlichgeschen¬500rtlichgeach¬

et 47 .20 .Obduction
fanden12landsgerichtlich¬und so willig er¬
statt .strich inderne de¬nachtheiligendiewe¬den an¬se er¬an ei¬zu de¬
geöffnet.
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